
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Factsheet… 
Ergebnisse: NeW Learning + NeW FriDa  
ESF-Förderperiode 07/22 bis 12/24 

Unser Job: 
▪ Kompetenzorientierte 

Förderung 

Die Teilnehmerinnen erhalten 

gezielte Unterstützung durch 

kompetenzorientiertes Lern-

en, das nicht nur Wissen ver-

mittelt, sondern auch die Um-

setzung in die Praxis ermög-

licht. Dazu gehören berufs-

fachliche Trainings, Softskill-

Trainings, Sprachförderung 

und digitale Kompetenzen. 

▪ Individuelle Begleitung und 

Coaching 

Ein kontinuierliches Coaching 

und Mentoring stellt sicher, 

dass individuelle Barrieren 

thematisiert und abgebaut 

werden. Die Beratung erfolgt 

bedarfsgerecht und wird 

teilweise auch nach Aufnahme 

einer Beschäftigung fortge-

führt, um den Einstieg 

nachhaltig zu sichern. 

▪ Förderung von 

Schlüsselkompetenzen 

Zentrale Zukunftskompeten-

zen wie Lernfähigkeit, Kom-

munikation, Resilienz und 

Digitalkompetenzen werden 

gezielt trainiert. Dies stärkt die 

Teilnehmerinnen in ihrer Sel-

bstwirksamkeit und bereitet 

sie auf die Anforderungen des 

modernen Arbeitsmarktes vor. 

▪ Unternehmen sensibilisieren 

Matching-Prozesse initiieren 

Arbeitgeber werden gezielt 

angesprochen, um Beschäftig-

ungsbarrieren für benachtei-

ligte Gruppen abzubauen. 

Durch direkte Vermittlung und 

individuelle Profilanpassung 

werden realistische, nachhalti-

ge berufliche Perspektiven ge-

schaffen. 

▪ Langfristige Perspektiven 

durch Qualifizierung 

Durch die Anerkennung aus-

ländischer Abschlüsse sowie 

ergänzende/aufbauende 

Qualifizierungen eröffneten 

sich neue und 

existenzsichernde 

Karrierewege. 

64 % der Frauen hatten bis zum Ende der 
Förderperiode eine sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung aufgenommen 
7 % haben ihr Beschäftigungsverhältnis 
gesichert, ihre Position verändert oder 
sind in eine andere Stelle gewechselt! 

 

72 % 

der Frauen haben 
eine qualifizieren-
de Weiterbildung 
absolviert; bei 
14 % war diese 
am Ende der 
Förderperiode 
noch nicht ab-
geschlossen. 

 

48 % 

Unsere Matching-
Plattform: 
https://femkom.de/
fachkraefte/ 

Feedback  
unsere Absolventinnen und 
deren Arbeitgebende bestätigen 
durchgängig, dass die Module 
Qualifizierung, insbesondere in 
der Digitalisierung und in den 
persönlichen Kompetenzen, den 
Anforderungen des Arbeitsmark-
tes absolut entsprechen.  

Das NeW Projekt trägt mit 
einer vereinbaren und 
qualifikationsadäquaten 
Perspektiventwicklung, mit 
Coaching und Lernangeboten 
sowie sehr guten Vermitt-
lungszahlen wirksam und 

langfristig zur Erhöhung 
des Frauenanteils als 
Fachkräftepotential bei. 

138 Frauen  
in 2,5 Jahren 

Jobsicherung; 
7%

Selbstständig; 
1%

Vollzeit; 
13%

Teilzeit; 
51%

Weiterbildung; 
14%

Vermittlungsstatus 86 % 
NeW Learning

25 % 

der geflüchteten 
Frauen in FriDa 
haben eine sozial-
versicherungs-
pflichtige 
Beschäftigung 
angenommen 
oder sind in 
Ausbildung 
eingemündet. 

90 %  

der Teilnehmerinnen 
verbesserten ihr Kompetenz-
profil, insbesondere Digital-
kompetenzen. Außerdem 
bestätigen nahezu alle Frauen 
einen Zuwachs an Selbstver-
trauen, Selbstwirksamkeit 
und Resilienz. 

Mentoring 
10 Mentorinnen 
begleiten 10 Mentees  
1 Jahr lang kontinuier-
lich und individuell 
beim beruflichen An-
kommen in Darmstadt.  


